
 

 

Overkill durch Elektrosmog 
 
Wer`s nicht weiß bleibt dumm! 
 
Vor der flächendeckenden 50 Hz-Stromversorgung waren 
Krankheiten und Todesfälle durch Herzinfarkt, Schlaganfall 
und Krebs (außer bei Alterskrebs mit 80) so gut wie unbe-
kannt! Der hemmungslose Ausbau von Richtfunk- und 
Mobilfunkstrecken  fordert in der Zwischenzeit seinen 
Tribut!  
Vor den nachfolgend gezeigten elektromagnetischen 
Spitzen hätte jeder „Fakir“ – wenn er’s wüßte – den 
allergrößten Respekt! 
 

 
Messprotokoll von Prof. Dr. König 

 
„Natürliche elektromagnetische und technische Strahlung sind nicht 
identisch. Die natürliche ist als unverzichtbare Lebensgrundlage an-
zusehen genauso wie sauberes Wasser, saubere Luft und natürlicher 
Boden. Es gibt keinen Beweis dafür., daß der Frequenzbereich von 0 
bis Infrarot in der Schöpfung als Spielwiese für moderne Technik 
vorgesehen ist. Die wissenschaftlichen Erkenntnisse über Wechsel-
wirkungen elektromagnetischer Strahlungen mit Biosystemen sind 
nicht oder nur mit der Industriebrille durchgeführt worden. Für die 
Erforschung der wahren Zusammenhänge gibt es kein Geld, 

vorhandene Erkenntnisse werden negiert und breitere Einsichten 
boykottiert bis in höchste Regierungskreise. 
Durch technische Vorgänge wird natürliche Strahlung konstruktiv 
verändert und verfälscht, pegelmäßig je nach gegebener Dominanz 
angehoben oder abgesenkt, wodurch die natürlichen Verhältnisse im 
Mikro- und Makrobereich weitgehend verloren gehen und für 
Biosysteme als Orientierungshilfe nicht mehr zur Verfügung stehen. 
Prinzipiell gilt festzustellen, daß technische Strahlung in den 
Hauptaussendebereichen als Kontinuum vorhanden ist, daß sie 
durch immer mehr Anwendungen, durch ständig vergrößerte Pegel 
und dichtere Frequenzbelegung rund um die Uhr allgegenwärtig ist, 
insbesondere in hoch technisierten Ländern. Diese grundsätzlichen 
Fakten sind bei jeder speziellen Betrachtung ins Kalkül zu nehmen. 
Technische Störstrahlung hat sich immer dort als besonders 
aggressiv erwiesen, wo ihre Struktur impulsartig ist und damit ähnlich 
beschaffen wie natürliche Strahlung. Jede technische Strahlung 
erzeugt ähnlich einem Steinwurf ins Wasser Wellen, die als so 
genannte „Harmonische“ oder „Oberwellen“ bezeichnet werden. 
Diese Oberwellenpegel werden von jeder technischen Strahlung 
kontinuierlich erzeugt und sind noch als Mikrowellenpegel mit teils 
erheblichen Feldstärken insbesondere in den Keulen von Sendern 
mit ultrakurzen Frequenzen nachweisbar“. 
Werner Hengstenberg, (E-Smog Guru Endotronic: 07566 – 465) 
 
Prof. Dr. Alexander Volger (vereidigter Gutachter: 
"Die öffentlich verbreitete Behauptung, daß die Schutz-wirkung 
gegeben sei, ist von den zuständigen Behörden (incl. 
Strahlenschutzkommission) aufgestellt und daher als 
wissentliche Falschinformation anzusehen. Dies entspricht 
rechtlich allen Merkmalen des Betrugs 
(Unterschiebung/Verbreitung falscher Informationen, 
Herbeiführung von Fehlentscheidungen, vollendeter 
Gesundheits- und stets auch Vermögensschaden); der Vorgang  
schließt grob fahrlässige bis absichtliche Gefährdung und 
Körperverletzung mit ein. Die Forderung nach hieb- und 
stichfesten Schadensbeweisen Geschä-digter oder Gefährdeter 
ist gegenüber der  Beweispflicht der Betreiber als Versuch der 
Beweislastverschiebung anzusehen. Eine Duldung oder evtl. 



 

 

Durchführung dieser Verschiebung durch staatliche Stellen muß 
als grobe Pflichtverletzung und Rechtbeugung beklagt werden." 
Prof. Dr. Neil Cherry 
Ein Großteil von Krankheit und Tod ist in den 
Industriegesellschaften durch Elektrosmog ausgelöst. 
Atomphysiker Prof. Dr. Buchner zu den Grenzwerten:  
„Das ist Mord!“  
 
Über Bestrahlung der Hoden mit der gleichen Technik wurden 
früher in China Männer und Frauen sterilisiert! 


